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j :Pelze von ihn find sehr gesucht, und
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fUr grojze Seeschlacht

Rom, 2. Juli. Die Zeitung Eor.
riere d'Jtalia will aus deutscher
Quelle erfahren haben, dah die deut
sche Admiralität Schnellkreuzer mit

eichutzen ausrüstet, die die doppelte
Tragweite haben, wie die bisherigen
und ,hosft man, auf diese Weise
in der Lage zu sein, der Flotte der
Alliierten eine Schlacht anbieten zu
ionnc.

Mehrere russische
Kriegsschiffe zerstört

.

Stockholm, 2. Juli. (Von Jo
seph Shaplm, Korrespondent der
United Preß.) Die Dreadnoughts
Volia und Demokratie! sowie sechs
Zerstörer der russischen Flotte des
Schwarzen Meeres sind, balboffiziel-I- m

russischen Depeschen aemäk. in
Sebastopol eingetrosfen. Die Be
satzung wurde von den Deutschen
entwaffnet und gezwungen, die
Stadt augenblicklich zu verlassen
Während einer Revolte zu Novo
Nossusk (20 Meilen östlich von Se
bastopol) zerstörten die Russen den
Treadnought Svobodnar, und sechs

Torpedobootzerstörer.

Paris ist stetigen
Zlngriffen ausgesetzt

Paris, 2. Juli Offnie wird
gemeldet, daß dmlfche Flieger letzte
Nacht Paris wieder anaeariffen ba
ben, das sechste Mal innerhalb sechs

Tagen. Innerhalb einer Stunde nach
dem Erscheinen der Flieger erfolgte
das Signal alles klar". Offiziell
wird gesagt, es ist nichts zu be
richten."

Schiffs-Stapetta- uf

an oen grohen Seen

Chicago, 2. Juli. Während des
großen Schiffs . Stapellaufpro
gramms am 4. Juli werden auch
im Distrikt der großen Seen in vie
cn Hafen rm ganzen 14 Schiff,

vom Stapel gelassen werden, wie
oie .Schiffsbauer angeben. Drei
weitere sind fast vollendet. Die
Tonnage in allen Fällen ist unter
5,W(J Tonnen.

Hafen von Neapel wird vergrößert
Rom, 2. Juli. Es wird

fiziell bekannt gemacht, daß König
Viktor Emnucl binnen Kurzem ein
Dekret unterzeichnen wird, daß die

Vergrößerung des Hafens von Neä
Pcl verfügt. Neue Hafenanlagen
werden errichtet und mü Schienen
strängen verbunden. Das Trockendock
soll das größte am Mittclmeer wer,
den.

Konvention der National Educatio
nal Ass'n.

Pittsburg. Pa., 2. Juli. Mehr
als 600 Delegaten wohnen der 56
lahrlichcn Konvention der National
Educational Ass'n. bei, die hier ge
tern eröffnet wurde, und bis zum
rcitag rn Sitzung bleibt. Mar C,

Vradford von Denver. Präsidentin
er Vereinigung, befürwortete die

lnnahme einer durch den Krieg
modifizierten Bildung, um eine neue

ivktation aufzubauen."

Tully ist in Armee eingetreten.
Edward I, Tully, 543 Süd 27

Straße, der, als et bei der Einer,
gency Fleet Corporation in Phila
delphia beschäftigt war, in Vcrbin
dung mit dem Verschwinden von

lanen für den Bau von Beton
mincn vcryanc: wuroe, i,t am

Montag nach Omaha zurückgckchr
und ist in die Armee eingetreten
Er fuhr nach Cmnp Funston ab

war un 5. Onmhaer Distriki

cgistriert und wegen seiner Vev
nndung mit der Flottenkorporation
vom Dienst befreit worden.

Kattin des Rabbiners Fleischman ge
siorben.

, Frau Sophia Fleischman, die
Gattin des Rabbiners Efan Fleisch.

man, ist am Montag in ihrem
Heim. 1919 Vurt Straße, nach
mehrmoimtlichem Krankenlager un
Alter von ö8 Jahren gestorben.
Außer ihrem Gatten beklagen ihren
Zob drei Söhn? und zwei Töchter.

Vichbörse am 4. Juli geschlossen.
Beamte der Viehbörse haben an

gekündigt, daß der Markt am Ton.
nerstag, den 4. Juli, ben ganzen
Tag geschlossen bleibt. Alles Vieh,
welches an dem Tage ankommt,
wird wie gewöhnlich verpflegt und ma
behandelt. Aber es werden keine tte der
schäfte gemacht werden und die Wa.

bleiben geschlossen. Alle andc
Märkte werden cm dem Natio
Feiertage auch geschlossen. nen

Mexiko hat die Gold und Sil den
bcrausfuhr verboten, aber wenn man ein
daraus den Schluß , ziehen wollte.

die Grenze bisher mit dieser
Ausfuhr überschwemmt gewesen wä

murdl? tt tnabriebeinl, ein

Pfund zu unö
seine 8rau 12

Ich fühlte mich in meinem ganzen
Leben niemals besser", sagt er

nach dem Einnehmen von
- Tanlac

Tanlac rief nicht nur eine wun
derbare Veränderung bei meiner
Gattin hervor, sondern auch ich zog
großen Nutzen daraus. Sie nahn,
durch Gebrauch desselben zwölf
Pfund in dreißig Tagen zu und
fühlt sich jetzt stets wohl. Und ich
selbst habe 25 Pfund zugenommen
und fühlte mich niemals wohler."

vieler interessante und bemer
kenswcrte Bericht wurde kürzlich von
P. O. Vland, 2724 Vierte Avcnue,
NordSeattle, Washington, gemacht,

Herr Vland erklärte des weiteren:
Meine Frau hatte meiner Aniiebt

nach das schrecklichste Magenleidcn,
oas eine Person befallen kann und
sie vertrug nichts, was sie aß und
hatte gräßliche Leiden ausüustcben.
Währerid der vergangenen fünf
Jhre versuchten wir alles, was ihr
vielleicht gut tun könnte, aber nichts
icyien ihr zu helfen. Ihr Appetit
verschwand gänzlich, sie wurde
bleich und ihre Gesundheit ver
schwand immer mehr. Sie wog
ruher 170 Pmnd, kam aber schließ.

lich auf 133'henmtcr und war so
schwach, daß sie kaum ihre Arme au
heben vermochte. Für einen ganzen
Monat, vor dem Einnehmen von
Tanlac, war sie bettlägerig und
konnte sich kaum bewegen."

Ende April begann sie mit dem
Einnehmen von Tanlac und die er
zielten Resultate waren wunderbar.

ie hat jetzt überhaupt keine Ma
gcnbcschwcrdcn. Sie kann jetzt unbc
schadet irgendetwoS essen, wonach eS
sie gelüstet und ihr Appetit ist jetzt
vorzüglich. Vor dem Einnehmen von
Tanlac war sie hochgradig nervös
und unnihig und wußte gar nicht
mehr, was eine ungestörte Nacht
ruhe war, während sie jetzt die
ganze Nacht hindurch wie em Säug
ling schlafen kann. Ihre Gesichts.
färbe verbessert sich zusehend und sie
kann ?ctzt ohne irgendwelcher Vc
schwcroe ihre Hausarbeiten verricht
ten.

Als ich die wunderbaren Rcsul
täte sah, die ihr aus dem Einnehmen
von Tanlac erwuchsen, entschloß ich
mich selbst zuin Einnehmen dieser
Medizin, da auch ich bereits seit ge
raumer Zeit an allgemeiner' Mat
tigkeit, Verda,!ungsbcschwcrdcn und
Hartleibigkeit litt. Mein Gewicht-gin-

auf 142 Pfund herunter und
verringerte sich immer mehr. Ich
Ich leide jetzt überhaupt an keinen
Berdauungsbcschwerden mehr und
bin immer bei bestem Appetit, wenn
die Mahlzeit aufgetkagen wird:
kann jetzt alles essen, was ich will- -

Ich wiege :etzt 107 Pfund, eine
Zunahme von 25, Pfund und so

wohl nleino Gartm, als auch ich

empfehlen Tanlac wärmstcns weiter.
da es für uns bedeutend mehr tat,
als wir jemals zu erwarten wagten."

Tanlac wird in Omaha verkauft
von der Shcrnian & McConnell
Trug Company, Ecke 16. und Dodge
S!raße: Owl Drug Company. 1.
und Harncy Straße: Harvard Phar
macy, 24. und Farnam Straße:
nordöstliche Ecke 19. und Farnam

troße, und West End Pharmacy.
4!,'. und Dodge -- raße. Falls Sie
außerhalb Omaha's leben, dann
ragt Euren Druggisten sür Tanlac.

(Anz.)

Untersuchung des Unglücks in Tionx
City.

Siou? City. Ja., 2. Juli. Alle
Toten bei dem Zusammenbnlch des
Nuff Gebäudes sind bis auf einen
identifiziert worden- - Fünf wurden
gestern im Laufe des Tages identi

ziert. Eine weitere Durchsuchung
der Ruinen wurde aufgegeben und
man niachte sich daran, die Toten zu
begraben und eine Untersuchung des

glucks einzuleiten. Dieselbe ist
vom County.An'valt Naglestad be
teils begonnen worden.

Portugal nnd der Vatican.
Lissabon, 2. Juli. Die portugie

ischo Regierung wird demnächst die
Beziehungen mit dem Vatikan wie
der herstellen. Dieselben waren sie
ben Jahre lang unterbrochen.

Die Bakers Sperialty Company.
Die Bakers Speeialtti Company,

003 Farnam Straße, ist eine wirk
einpfehlensloerte Firma, toelche

ämtliche modernen Notbchelfe und
Bedarzsarnkel für erstklassige Bä- -

ckereibetriebe vorrätig hat. Unter
den zahlreichen Kunden dieser Fir

befindet sich auch Herr Ortmann,
wohlbefannte Inhaber der New

England Bakery, welche die ge
lamte Ansitattuna für keine neue
Bäckerei, sowie für seine verschiede

Zweiggeschäste von der Bakers
Penalty 5ompann erwarb. Für

Monat Juli hat diese Firma
besonderes Angebot zu machen,

welches in einer au anderer Stelle
efes Blattes befindlichen. Anzeige

ersichtlich ist, "Man erwähne bei Be
iellungen die Tägliche Omaha

Tribüne.

Spannung erwarte

Herr Wilson will, daß alle Nationen
zu ihrem Ncchte kommen, be

' sonders die kleineren.

Washington. 2. Juli. (Von Ro
krt I. Bender, Korrespondent der
Unlieb '

Presz.) Die Welt wird
bald in Erfahrung bringen, warum
die Vcr. Staaten so riesenhafte Sin
ftrcngungcn machen, den Krieg bis
1 n40 aiirn StssiMisitfe z" - u 0 VVilLtll,
Präsident Wilson hat die Formula
tion seiner Hllssdoltrin" vollende
In- derselben wird nicht nur die
Hand AmeniaS Nußland geboten
sondern allen anderen Nationen, die
unter dem Jodi teutonischen Milita
riömuS seufzen und zu den im
Kampse liegenden Nationen selbs!

letzt uno immcroar.
Der Präsident ist von dem Ge,

suhl durchdrungen, dasz iefct die M
gekommen ist, die Kricgszicle zu wie
oeryolcn. nach sten Monate wer
den, schreckhaft sein, und starke' Ent
schlusse müssen reifen. Es darf bei
den Nationen zedoch kein weife! bc,

stehen, daß. welchen Kurs dieses Land
auch immer notgedrungen einzuha!
tcn gezwungen sein wird, der End
zurrt der ist. daß alle Nationen
schheszlich gerecht behandelt werden
. ie angedeutet, wird der Prasi

in seiner i. uli-Neo- e zu
warnt nernon icin ausgesprochenes

ll'sprogramm entwickeln, sondern
nur tue Prinzipien andeuten, an
welche hin er arbeiten wird.

Dieses bedeutet eine Entwickelung
in .stisfnlmiim V .ii. vilUjmilU HL'QCTI'

über. Eine Bewegung ist im Ganae
die zu Kola, Nnszland. aufgestapel-te- n

Kriegs, und Mundvorräte der
Alliierten zu beschützen, weil Naclv
richten zufolge deutsche Streltkräfte
Ha) aus oem Marsche nach der Mur
man uu,te bennden. um Rußland
zu clien" uno Sch gegen Eng
Iani zu sichern."

or mehreren Wochen landete eine
gernge Streitinacht der Alliierten
bei Kola, um die Polizeiaufsicht zu
übernehmen. Unter den Truppen
befirden sich mehrere Amerikaner,
um zu beweisen, das; sie mit den
Alliurten gemeine Sache macken
Die Russen erhoben damals keinen
Protest, wissend, das; die Expedition
nur bcit Zweck hatte, das Eigmwm
oer Alliierten zu beschützen.

Amerikaner schos, deutschen Flieger
od.

Bei der Amerikanischen Armee in
Frankreich, 2- - Juli. Leutnant Pit
man von emer amerikanischen Wer

r -- trjL.i i v,
iDiBuim9aiDGoton, cracnre einen

deutschen, Doppeldecker bei Regnie
toille nördlich von Toul, vorgestern
0001.9 nieser.

UngÄstlgrr Bericht über Gara
liefe."

WLshington. 2. Juli. Ueber die
neue Maschine Garabed", die ihre
Triebkraft aus der Luft beziehen
sollte, ist von einem Komitee Ev
perter nach den am Samötag in
Bostoz angestellten Versuchen, ein
ungürstiger Bericht eingereicht wor
den.

Vier Amerikaner von Banditen ge
tötet.

Hoiston, 2cr,, 2. Juli. Vier
omerihnische Bürger t.,urden von
iiiexikmischen Banditen am Sams
tag be Tampie.,. Mex.. getötet, als
sie die Löhne für die Mexikan Gulf
Oil C, dorthin schaffen wollten, so

wurde im Hauptbüro der Gesell
schaft neidet. Die Opfer der Van
diten raren: Leölie N. Millard.
HilfSksfierer. von Veaumont, Tex.;
L. A. Dunn, 7t. M. Cooper und
Alfred E. Espareia.

Kein Getränke an Soldaten in
Privnthn'nsern.

Wa)ington, 2. Juli. Die Ver
abreicking von alkoholischen c

tränke an Offiziere und Mann
schafte der Armee in Priöathäusern
wird Ziter den neuen Negulationen
die vm Präsidenten Wilson und

ekreir Baker formuliert wurden,
terbotn. Die Anordnung wurde ge
slern fkannt gezeben. Trockene Zo
uen m jedes Lager, wo sich 250
Man'mehr als 80 Tage aufhal
ten, mrden ebenfalls eingerichtet,
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Seattle gestorben
In Seattle, Washington, ist vor

ein

r"K.?V" le,mn Staaten,
!. Jdnc hindurch stand er bei

netter Vrewina Co in So
Omaha in Arbeit, und steht bei
feinen alten hiesigen Freunden noch
in veirer Erinnerung.

Vor vierzehn Jahren backte ibn
die Wanderlust und er verzog mit
leiner Familie nach Seattle, Waflz.
Er hinterläßt seine trauernde Witwe,
sowie 4 Sohne und drei Töchter,
tin Sohn, Louiö, ging ihm im Alter
von 13 Jahren im Tode voraus

Außerdem hinterläßt der Verstor.
bene noch sieben Geschwister, vier
Brüder und drei Schwestern: Au
gust, Daniel und Heinrich, in
Omaha. Emil in Rock Island, Jll.;
Frau Marie Palmon, Benkelman,
Nebr.; Frau Rosa Mundt. Benkel
man, Nebr.: Fran Emilie Lindner,
Omaha, Nebr.; sowie seinen Vetter
Albert Jourdan. Ehre seinem An
denken!

Bei Fall von Sttaßenbakjn verletzt.
Irene Terney. 2204 Douglas

Straße, erlitt schlimme Verletzungen
gen, als sie von einem überfüllten
Straßenbahnwagen, der vom, Krug
Park zurückkehrte, entweder herab
gestoßen wurde oder herabfiel. Der
Unfall geschah an der 40. und
Euming Straße, als der Straßen
bahnwagen um die Ecke bog Man
schaffte sie nach dem Lord Lister
Hospital.

Personelnotizen.
H. D. Schinker hat wieder von

seinem in Frankreich stehenden
Sohn, Sergeant Ed. Schinker, er
freuliche Nachricht erhalten. Er
schreibt, daß es ihm gut ergehe, daß
aber viel exerziert wird.

Sergeant Beerman. Sohn des
Sängerbruders August Beerman,
gegenwärtig in dem Regiments
büro zu Fort Riley tätig, hat sie

bentägigen Urlaub und verlebt den
selben bei seinen, Eltern.

Soldaten bei

sührung.
Die Montags-Aufführun- g in der

AkSar-Ve- n Deii wurde von vielen
Gästen von außerhalb besucht.
Hunderte von Soldaten von Fort
Omaha hatten sich ebenfalls einge
funden. Delegaten von .Kennard,
Millard. Calhoun, Wahoo und Elk
Horn waren zugegen. Ansprachen
wurden von Rev. A. C. Arhendts
und Bort Miller von Kennard und
W- - W. Wenstrand von Wahoo ge
halten. Neben der regelrechten Vor
itellung wurde auch ein Ringkamp
zwischen Charlie Peters von Pa
pillion und Jae Stegl, dem 18
jährigen Jowaer Ringkämpfer, ge
boten, der sich großen Beifalls er
freute.

Marktberichte
Omaha, Nebr., 2. Juli

Rindvieh Zufuhr 6,800.
Bcefstiere, beste fest, andere 10
15c niedriger.
Güte bis beste Beeves, 17.50
1820.
Mittelmäßige BeeveS, 15.2517.
Gewöhnliche, 13..00 15.50.
Gute bis beste Jährlinge. 14.75
Gewohnliche. 8.6011.5.
Kühe und Heifers, beste fest, ande
re 25e niedriger.
Gute bis beste HeiiferS. 12.00
14.00- -

Guts bis beste Kühe. 11.00
13.25.
15.75.

- Mittelm. Jährlinge. 12.5014-5-
Mittelmäßige Kühe. 9.0011.00.
Gewöhnliche, 7.25-S- .75.

Stockers und Feeders, stark.
Prime Feeders, 11.7512.5.
Gute bis beste Feeders, 9.50
11.0.
Mittelmäßige, 8.009.23.
Gewöhnliche, 7.50 9.25.
Gute bis beste Stockers,
11.75.
Stock Heifers. 8. 9.50.
Stock Kühe. 7.258.50
Bulls und Stags, 9.5012.50.
Veal Kälber, 8.0013.25.

Schweine Zufuhr 13.50; Markt
fest und 5e höher.

Durchschnittspreis. 16.1516.25.
Höchster Preis, 16.40.

Schafe Zufuhr 12.750; Markt fest.
Gute bis beste Lämmer. 17.50
19.80.
Gute bis beste Mutterschafe 11.00
12.0

Jährlinge, gute bis beste 13.00
13.15.

Mittelmäßige Jährlinge, 12.75
13.00.
Gnvöbnliche JLbrlinge 11 11.75
Gute bis beste Widders, 13.50
14.5.
Gute bis beste Jährlinge, 16.00

17.50.
Frühjahrs-Lämme- r 16.0018.50.
Gesckiorrene Lämmer 15.75
16.50.

M. F. Syafer
W. E. Sfjafa
L. M. Swindler

R. E. Narls
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deren Wert sich die Ansichten bedeu.
tend geändert haben.

Viele Jahre hindurch war diese
Tbiercken.. . . welckeS

. den
y-

-arök,n
W .. ?. 'von Nordamerika bewohnt von der

nördlichen Baumgrenze südwärts bis
etwa nach der Grenze von Meziko,
aber mit Ausschluß vieler Meerküsten
Gegenden und binnenländischer Stri
che ohne Ströme oder Seen fast
nur ms eine oeryeerenoe anopiage
angesehen worden. Große Mengen
Moschusratten wurden geschossen;
aber nachdem die Jäger den Moschus
erlangt hatten, warfen sie alles übrige
weg, und keinem fiel es ein, die
Haut nutzbar zu machen, geschweige
denn das Fleisch zu essen. Daö ist
aber in den letzten Jahrm wesentlich
anders geworden!

ES kann versichert werden, daß
heute in Dielen Landesteilen das
Fleisch dieser Tiere von nicht wenigen
Bewohnern mit Vergnügen verspeist
und als ein vorzügliches Nahrungs
Mittel, ja als ein Leckerbissen geprie
sen wird. Daß nicht alle es essen, die
es haben können, ist einfach Ge
schmackssache.

Das Fell der Moschuöratte wurde
in Amerika erst dann ein Gegenstand
besonderer Beachtung, als man sich

überhaupt für den Balq der Klem
Pelztiere stärker zu interessieren

und noch jetzt dürften viele mit
Ueberraschung hören, daß heute in der
Liste der amerikanischen Pelzträger
die Moschusratte an geschäftlicher
Wichtigkeit obenan steht und einen

Hauptfaktor in der Aufrechterhaltung
des hohen Gesamtwertes der jährli
chen Pelzproduktion in den Ber,
Staaten bildet!

Biber Otter. Marder. Mink.
Waschbären und Stinkkatzen sind in
vielen Teilen corvamerikas selten ge
worden, dagegen ist keine Wer

Minderung im Bestand der Moschus
rattert zu erkennen. Diese Gattung
vumehrt sich auch rascher als viele
andere Pelzträger; und diese große
Nachfrage nach ihrem Fell und ihrem
Fleisch führt immer mehr zu ihrer
Züchtung. Moschusratten Farmen
find nicht schwer zu betreiben, wenn
man einen oder mehrere seichte Teiche

hat, wo die Tiere sich ihre Häuser aus
Teilen derselben Pflanzen bauen, von
denen sie meistens leben. Sie brau
chen nur wenig Raum und werden
sehr zahm. Da sie keine besondere

Fütterung bedürfen, so ist der Erlös
aus ihrem Fell und Fleisch sogut wie

Reingewinn. Farmer, die sich dem

Verkauf der Felle widmen, verkaufen
gewöhnlich auch das Fleisch, dessen

Zurichtung nur wenig Ertra-Ze- it er

fordert. Solche Farmer bringt z.B.
dem Marylander County Dochester

jährlich etwa $100,000 ein.

Mit den meisten anderen kleinen

Pelzen verglichen, sinddie der Mo
fchusratten, von vorzüglicher Qualitär
und Dauerhaftigkeit. Sie müssen

m'ch Zl vielen ?cacbMungen hechal-ten- ,'

und heute werden sie besonders
gern als Ersatz für Robbenpelz ver

wendet, von welchen sie, richtig ge
färbt und sonst kunstgerecht behandelt,
nur schwer zu unterscheiden sind; doch

tragen sie sich immerhin nicht so lan
ge wie echter Robbenpelz. Eine Reihe
Jahre wurden sie auch für Nach

ahmungen von Biberhllten mit gro
ßcrn Erfolg verwendet; aber jetzt wird
meistens Seide an Stelle von Pelz
für solche Hute benutzt.

Schutz gegen Uebervorteilung.

Wie jedermann aus Erfahrung
kennt, haben die Verkäufer von Erd
beeren die üble Gewohnheit, die schön
sten Beeren obenauf zu legen und den
unteren Teil des Körbchens mit min

derwertiger Frucht anzufüllen. Die
ser Uebelstand machte sich bereits auch
mit Anfang der heurigen Ernte in
Kalifornien bemerkbar und behaup
ten d Handler, daß nicht sie, son
dern die Züchter dafür verantwort-lic- h

zu halten seien. Da so ziemlich
der ganze Erdbeerenvorrat von Ja
panern produziert wird und jeder
Händler, welcher sich über diese un
redliche Packungsweise beschweren

wollte, einfach doykottiert würde, sie

hen sie den Lieferanten individuell
dollständig hilflos gegenüber und ha
ben sich daher an die Nahrungsmit
telbehörde gewandt, um dem Unfug
zu steuern. Diese hat die Regulie
rung des Beerenhandels bereits in die

Hand genommen und jeder Produ
zent, welcher camouflierte Körbchen
auf den Markt bringt, wird strenge
bestraft. Die Beeren in jedem Körb
chen müssen durchaus von einer
Größe, Reife und Farbe sein und
dnS Publikum ist ersucht, von allen
Fällen der Mißachtung dieser Bor
schrift sofort Mitteilung zu machen.
Die segensreichen Folgen einer mit
Autorität ausgerüsteien Verwaltung
machen sich immer mehr fühlbar und
werden hoffentlich dazu führen, daß
der Uebervorteilung M Publikums
durch

'

gewissenlose Profitmacher für
immer ein Riegel vorgeschsben wird.

ROSENBLATT COALCO.
Offeriert geg Barzahlung achstehende

, Kohlensorte sür sofortige Ablieferung.

Nberty Lump ZZT&mt sT.... 6.W 5.'

Speeialty nxitZS.T... 97.7 ,
Tiefe Preis, nd ur für kurze Zeit giltig und könne ohne weitn-e- sofort geändert werde. Die Frachtdesörderuiigskoften sind bereits gestiegen nd sobald unser

gegenwärtige Borrat uöocrkaust ist, gehen auch unsere Preise l die Höhe.

Telephoniert Eure Bestellung sofort. Doug. 530
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Drie S. Hülse, Walnut 95
C.H.T.Riexen, Harney 6864

Schweine Zufuhr 8,000; Markt fest
und 5c niedriger.
Durchschnittspreis, 15.9516.6.
Höchster Preis, 16.65.

Schafe Zufuhr 1.500; Markt 25e
höher.

Omaha Getrndemarki.
Omaha. Nebr., 2. Juli.

Weißes Corn
Nr. 2 1.81.
Nr. 3 1.80.
Nr. 4 1.71.
Nr. 5 1.571.62.
Nr. 6 1.321.40.

Gelbes Corn
Nr. 2 1.581.62.
Nr. 3 1.601.62.
Nr. 4 1.50 1.57.
Nr. G 1.301.33.

Gemischtes Corn
Nr. 3 1.461.48.

Nr. 6 1.30.
Weißer Hafer

Standard Hafer 72'' 72V,
Roggen Kein Verkauf- -

berste
Nr. 3 1.65.

Hülse & Bienen
Deutsche Lelchenbestatfer

Chicago Marktbericht.
Chicago. Jll., 2. Juli.

Rindvieh Zufuhr 17,000; Markt
scst und 15c niedriger.
Höchster Preis... 13.00.

chwcine Zufuhr 45.000; Markt
meistens 15c niedriger. '

Durchschnittspreis, 16.4016.90,
Höchster Preis, 17.00.
chafe ufuhr 9.000; Markt fest
bis 25c niedriger.
Lämnier. 19.0.

Kausas City Marktberichts
Kansas City. 2. ' Juli.

Rindvieh Zufuhr 11,000; Bebe fest

Mittelmäßige langsam bis schwach

Schweine Zufuhr 12.000; Markt
10 15c niedriger.
Durchschnittspreis. 16.2516.55.
Höchster Preis, 18.60.

Schafe Zufuhr 4,000; Markt fest
bis 25c höher.

Gefütterte Lämmer. 18.0.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. Mo.. 2. Juli.

Rindvieh Zufuhr 3,000; Markt festTrugschluß sei.
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